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Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz
öffentlicher Grünflächen

(Neufassung vom 25.06.2001, rückwirkend in Kraft zum 02.04.1997, Amtsblatt 6/01)

Auf der Grundlage des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung der Bekanntgabe vom
21.08.1996 (GVBl Teil 1, S. 266) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.06.2000 (GVBl I, S.
90, 99) erlässt die Stadt Eisenhüttenstadt mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung
am 13.06.2001 folgende ordnungsbehördliche Verordnung.

§ 1
Anwendungsbereich

Die ordnungsbehördliche Verordnung gilt für alle öffentlich zugänglichen Grünflächen in dem
Gebiet der Stadt Eisenhüttenstadt.

§ 2
Begriffsbestimmung

Öffentlich zugängliche Grünflächen sind nicht bebaute Flächen im Stadtgebiet, die land-
schaftsgärtnerisch gestaltet und überwiegend durch Pflanzenbewuchs bestimmt sind. Sie
dienen der Erholung, dem Spiel, Sport und Aufenthalt, der Bildung, Kommunikation und Rep-
räsentation. Sie haben Aufgaben der Stadtgestaltung, der Stadthygiene und des Stadtklimas
zu erfüllen.

Hierzu gehören insbesondere:

- selbständige Grünanlagen, wie z.B. die Insel, das Arboretum sowie allgemein zu-
gängliche Grünanlagen in städtischen Fußgängerzonen (z.B. Rabatten, Rasenflächen
usw.),

- Grünanlagen an Straßen und Plätzen,
- Kinderspielplätze,
- Vegetationsinseln und Gehölze in den städtischen Fußgängerzonen,
- Waldparkanlagen, Parkanlagen und Anpflanzungen im öffentlichen Raum,
- Uferzonen,
- Grünanlagen an Schulen, Kindereinrichtungen u.ä.,
- innerstädtische Naherholungsgebiete.

Nicht zu den öffentlich zugänglichen Grünflächen gehören die öffentlichen Straßen, Wege
und Plätze.

§ 3
Verbotene Handlungen

Verboten sind

- das Befahren mit Fahrzeugen aller Art,
- das Halten und Parken von Fahrzeugen aller Art

auf den im § 2 genannten Flächen.
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§ 4
Ausnahmen

(1) Der Bürgermeister der Stadt Eisenhüttenstadt kann in begründeten Einzelfällen Aus-
nahmen von den Verboten des § 3 zulassen, wenn diese

- im öffentlichen Interesse,
- im überwiegenden Interesse des Eigentümers oder sonstigen Nutzungsberechtigten

liegen.

(2) Ausnahmen werden auf Antrag (Anlage 1) zugelassen. Der Antrag ist vier Wochen im
voraus zu stellen. Bei unaufschiebbaren Maßnahmen (Gefahr im Verzug) kann der An-
trag auch nachträglich gestellt werden.

(3) Die Antragsunterlagen müssen enthalten:

1. Name und Anschrift des Antragstellers sowie bei Bauarbeiten desjenigen, der die
 Arbeiten tatsächlich ausführen soll.

2. Eine genaue Bezeichnung der Grünfläche bzw. des Grünflächenteils.

3. Angaben über die geplante Nutzungsart und -dauer sowie den räumlichen Umfang
 der Benutzung, gegebenenfalls einschließlich Lageplan oder Skizze.

4. Angaben zur Wiederherstellung der Grünfläche nach Beendigung der Nutzung.

(4) Nach Beendigung einer genehmigten Nutzung ist die Grünfläche bzw. der Grünflächen-
anteil wieder in den vor der Nutzung herrschenden Zustand zu versetzen. Kommt der
Nutzer dieser Verpflichtung auch nach ausdrücklicher Aufforderung nicht nach, so kann
der Bürgermeister die Wiederherstellung auf Kosten des Inhabers der Genehmigung ver-
anlassen.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig verbotene Handlungen nach § 3
begeht.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einem Verwarngeld oder einer Geldbuße bis zu 1.000,-
DM (in Worten: eintausend Deutsche Mark) geahndet werden. Die Höhe richtet sich
nach dem in Anlage 2 beigefügten Katalog.

(3) Die Einleitung von Bußgeldverfahren bzw. die Festlegung von Verwarngeldern erfolgt
durch den Bürgermeister. Der Einzug des Verwarn- und Bußgeldes erfolgt durch die
Zentrale Bußgeldstelle.

§ 6
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt rückwirkend am 02.04.1997 in Kraft.

Gleichzeitig wird die Grünanlagenschutzsatzung der Stadt Eisenhüttenstadt vom 18.03.1993
mit Verwarn- und Bußgeldkatalog aufgehoben.
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Anlage 1

Antrag auf ausnahmsweise Zulassung entsprechend § 4 der
ordnungsbehördlichen Verordnung zum Schutz

öffentlicher Grünflächen

1. Antragsteller/Auftragnehmer Antrags-Nr.:
(wird von der Genehmigungs-
behörde eingetragen)

Name: ..............................................

Anschrift: ...............................................

...............................................

Telefon: ...............................................

2. Auftraggeber des Vorhabens

Name: ...............................................

Anschrift: ...............................................

...............................................

Telefon: ...............................................

3. Bezeichnung der Grünanlage

Nutzungsart: (z.B. Rasen, Gehölzfläche)

Standort: ...............................................

Straße: ...............................................

Ortsteil: ...............................................

Eigentümer der Grünanlage: ...............................................

4. Gründe für die Inanspruchnahme der Grünanlage (z.B. Einrichten einer Baustellen-
einrichtung)

.............................................................................................................................................
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5. Erfordernis zum Befahren mit Fahrzeugen

o ja o nein

Begründung:
....................................................................................................... ..................................

.........................................................................................................................................

....... ....................................................................... ...........................................................

Fahrzeugart:.....................................................................................................................

Nutzlast:............................................................................................................................

6. Flächeninanspruchnahme

m2: ....................................................................................................................................

Zeitdauer von bis: ..............................................................................................................

7. Voraussichtlicher Termin zur Wiederherstellung und Übergabe der Grünanlage

Tag, Monat, Jahr: ................................................................................................................

8. Anlagen (z.B. Lageplan, Skizze)

........................................................................................................................................... ..

..............................................
Unterschrift Antragsteller
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Muster Genehmigungsschreiben

Stadtverwaltung Eisenhüttenstadt Ehst., ....................
Der Bürgermeister

Genehmigung zum Antrag vom .......... auf ausnahmsweise Zulassung gemäß §
4 der ordnungs-behördlichen Verordnung zum Schutz öffentlicher Grünflächen

Der Antragsteller .......................................................................................................

erhält die Genehmigung zur Inanspruchnahme der Grünanlage am Standort

....................................................................................................................................

Auflagen/Zeitraum der Inanspruchnahme
.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

Genehmigungsdauer ...................................................................................................

Datum: .........................................................

R. Werner
Bürgermeister



6.2.02

- 6 -

Anlage 2

Katalog des Verwarn- und Bußgeldes zur ordnungsbehördlichen
Verordnung zum Schutz öffentlicher Grünflächen

Zuwiderhandlung Verwarnungs- Bußgeld Bemerkung
geld in DM in DM

1. Radfahren auf Vegetationsflächen 20,00

2. Befahren, Halten und Parken auf
Grünflächen mit Fahrzeugen bis
2 t Gesamtgewicht 50,00                   75,00 bis      250,00

3. Befahren, Halten und Parken auf
Grünflächen mit Fahrzeugen über
2 t bis 5 t 75,00 bis      400,00

4. Befahren, Halten und Parken auf Gehölz-
flächen und Blumenrabatten mit
Fahrzeugen bis 2 t 75,00 75,00 bis      300,00

5. Befahren, Halten und Parken auf Ge-
hölzflächen und Blumenrabatten mit Fahr-
zeugen über 2 t bis 5 t Gesamtgewicht 75,00 bis      500,00

6. Befahren, Halten und Parken auf Grün-
flächen mit Fahrzeugen über 5 t 75,00 bis    1.000,00

7. mehrfache Zuwiderhandlungen 75,00 bis    1.000,00


